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Blüten, Farben
und gute Laune!
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deln und Desinfektionsmit-
tel fehlten. Viele dieser
Dinge bekommen wir durch
die großzügige Hilfe von
Menschen in Österreich die
uns jedes Jahr aufs neue
Unterstützen und unser
Projekt somit am Leben er-
halten. Schnell hatten wir
alles ausgepackt und nach-
dem sich unsere Ankunft
wie ein Lauffeuer herumge-
sprochen hatte, warteten
schon unzählige Patienten
auf unsere Behandlung.
Diese Menschen kommen
hunderte Kilometer barfuss
aus dem Busch und sind oft
mehrere Tage unterwegs,
bis sie bei uns Hilfe bekom-
men. 
Jeder Tag ist für uns eine
neue Herausforderung. Un-
ter diesen einfachen Bedin-

gungen und bei dieser Hit-
ze den ganzen Tag zu arbei-
ten ist einerseits eine gro-
ße körperliche Belastung,
andererseits erfüllt es uns
mit einem ungeheuren
Glücksgefühl. Das Bewusst-
sein, vielen Menschen zu
helfen, stärkt uns jeden
Tag.
Wir arbeiten aber nicht nur
in der Krankenstation, son-
dern besuchen auch die ab-
gelegenen  Dörfer im Busch
um dort vor Ort zu behan-
deln und die Menschen
über Krankheiten aufzuklä-
ren.
Als Zahnarzt und Allge-
meinmediziner bin ich dort
mit einem großen Spek-
trum an Krankheitsbildern
konfrontiert, die es in
Europa nicht mehr gibt,

Von DDr. Christian Lechner,
Zahnarzt aus Völs in Tirol

Burkina Faso liegt in West-
afrika am Rande der Sahel-
zone und gehört zu den drei
ärmsten Ländern der Welt.
Im Norden von Burkina Faso
gibt es eine kleine Kranken-
station, die von einem
Tischler aus dem Burgen-
land  mit einfachsten Mit-
teln vor ca. 30 Jahren er-
richtet wurde. 2012 war ich
zum fünften mal dort, um
zu arbeiten und zu helfen.
Begleitet wurde ich von ei-
ner Zahnarztkollegin, Frau
Dr. Homolka Eva aus Linz,
einer Augenärztin, Frau Dr.
Ulrike Nesser, und einer Op-
tikermeisterin, Frau Bettina
Hochwimmer.
Nach dem mehrstündigen

Flug von München über Pa-
ris nach Ouagadougou,
schwer bepackt mit Koffern
mit unserem medizinischem
Material, haben uns 43
Grad Hitze willkommen ge-
heißen. Vor uns lag eine 4
stündige Fahrt in der Glut-
hitze über Staubstraßen,
bis wir endlich im Busch-
krankenhaus ankamen.
Unser Buschkrankenhaus
besteht aus einzelnen Hüt-
ten, z.B. Allgemeinmedizin,
Geburtenhaus und unserer
Zahnstation. Sie ist das
ganze Jahr über in Betrieb
und wird von Felix, einem
einheimischen Burkinaben
betreut.
Seit Monaten wartete man
auf unsere Hilfe. Die ein-
fachsten Materialien wie
Handschuhe, Spritzen, Na-
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Erlebnisbericht
aus Burkina Faso (Westafrika)

DDr. Lechner in der westafrikanischen Praxis Viele kommen hunderte Kilometer aus dem Busch zu den Ärzten



weil sie bei uns frühzeitig
behandelt werden. Infek-
tionen, die vom Mund- und
Rachenraum ausgehen und
bei uns einfach zu behan-
deln sind, führen dort auf
Grund fehlender Medika-
mente und ärztlicher Be-
treuung zu schwerwiegen-
den Krankheitsbildern und
nicht selten zum Tod der
Patienten. 
Es ist auch unsere Aufgabe,
die Krankenschwestern und
Pfleger vor Ort entspre-
chend zu schulen, damit sie
auch ohne unsere Hilfe die
Zeit bis zum nächsten Be-
such der Ärzte aus Öster-
reich überbrücken können.
Es sind emotional sehr be-
rührende Wochen und trotz
der unvorstellbaren Armut
und der unzähligen schwe-

ren Schicksale in diesem
Land fällt uns der Abschied
immer wieder schwer. Die
Liste der fehlenden Dinge
für den nächsten Aufent-
halt ist wieder lang und die
Menschen freuen sich jedes
Jahr wieder auf unser kom-
men.
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Damit das Projekt „Hilfe-direkt“, das von Franz Grandits
gegründet wurde, weitergehen kann, suchen wir:

- Zahnärzte, Augenärzte und Allgemeinmediziner, 
die wie wir unentgeltlich in Burkina Faso arbeiten und
sich Flug, Unterkunft und Verpflegung selber zahlen.
- Menschen, die uns mit Material und finanziellen 
Mitteln unterstützen nach dem Motto: 
„Gibt es eine dritte Welt? Nein, es gibt nur eine Welt, 
unsere Welt!“

Kontaktadresse:
Praxis für Zahn Mund und Kieferheilkunde
DDr. Christian Lechner, 
Völs, Aflingerstr. 2 (VSZ)
0512/303765 

Die Menschen in Burkina Faso sind für jede Hilfe 
dankbar.
Raiffeisenbank 
Kontonummer: 26666
BLZ: 34276
Verein für direkte humanitäre Hilfe Burkina Faso

DDr. Christian Lechner und Kinder aus Burkina Faso




